
Heinrich Wacker e.K.
Worthstraße 27
58511 Lüdenscheid

KEIN WETTER 
ZU SCHLECHT, 
KEINE AUFGABE 
ZU HOCH.

Telefon: 0 23 51.98 94-0
Fax:      0 23 51.98 94-19

www.heinrich-wacker.de
info@heinrich-wacker.de

Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Container zwischen 5m3 und 40m3.

Abbrucharbeiten
Ob eine Wand, das gesamte Wohnhaus oder eine große 
Industriehalle, wir sind für alle Aufgaben gerüstet. 

Asbest- und Schadstoffsanierung
Demontage und Entsorgung. 

Abfall- und Entsorgungswirtschaft
Transport und Entsorgung von Abfällen aus öff entlicher 
und privater Herkunft.
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Alles Vieles  anders 
bei der HSG

Viele neue Gesichter und ein neu auf-

gelegtes Vereinsheft: In der Saison 2023/24 

ist einiges anders bei der HSG Lüden-

scheid. Über eine Neuigkeit freuen wir uns 

besonders – unserer ersten Damenmann-

schaft ist der direkte Wiederaufstieg in die 

Landesliga geglückt. Da auch in diesem 

Jahr wieder viele Abstiege (rund 40 Prozent 

der Liga) feststehen, wird es sicherlich eine 

anspruchsvolle Spielzeit. Doch gemeinsam 

mit ihrem neuen Trainer Alexander Druskus 

haben sich die Frauen intensiv darauf vorbe-

reitet. Die Testspiele liefen vielversprechend 

und für den Feinschliff in Sachen Fitness 

hat unser neuer Kooperationspartner, die 

Big Bear Crossfit Crew, gesorgt. Einmal in 

der Woche hat die Mannschaft ein individu-

elles ganzheitliches Fitnesstraining absol-

viert – genauso übrigens, wie unsere Erste 

Herren und weibliche A-Jugend. 

Auch bei den Herren gibt es neue 

Gesichter – allen voran Trainer Jörg (Yogi) 

Walter. Mehr zu unseren Neuzugängen 

lest ihr auf den kommenden Seiten. Und 

der Herrenbereich ist es auch, der den Auf-

takt in die neue Saison und unser erstes 

Heimspielwochenende macht. Mindestens 

ein "altes" Gesicht dürfen wir im ersten 

Spiel unserer zweiten Herrenmannschaft 

gegen die Dritte der benachbarten Dragons 

begrüßen: Mit Arnd Pielhau hat ein alter 

Bekannter das Traineramt von Alex Druskus 

Große Freude nach dem letzten Heimsieg 

Landesligaaufsteigerinnen die SG Menden 

Sauerland Wölfe begrüßen. Die Mendene-

rinnen haben sich ebenfalls freiwillig aus 

der Verbandsliga zurückgezogen und bilden 

mit der ehemals zweiten Mannschaft aus 

Personalnot ein neues Team. Das wird keine 

einfache Aufgabe am ersten Spieltag, umso 

wichtiger, dass ihr euch morgen um 18 Uhr 

auf den Weg ins BGL macht – spätestens. 

Denn vorher spielt unter anderem unsere 

weibliche A- und C-Jugend. Es lohnt sich 

also. 

Zu guter Letzt möchten wir uns ganz 

herzlich bei unseren Sponsoren, Gön-

nern und unseren Mitglieder für die zum 

Teil langjährige Unterstützung bedanken. 

Ohne euch wäre unser Vereinsleben nicht 

möglich. 

DANKE! 
Euer Vorstandsteam

übernommen. Welcome back, Pille. Aber die 

Punkte bleiben hier...

Weiter geht es mit unserer ersten 

Herrenmannschaft und einem weiteren 

Nachbarn: Als Vizemeister der Landesliga 

hat sich die HSV Plettenberg-Werdohl frei-

willig in die Bezirksliga zurückgezogen – 

aus gutem Grund: Auf vier Leistungsträger 

muss die Mannschaft von Trainer Jugoslav 

Lakic in dieser Saison verzichten. Allerdings 

bezwang die neuformierte Truppe vor rund 

zwei Wochen die DJK SG Bösperde II aus 

der Bezirksliga Mitte mit 36:29. Auf der 

anderen Seite haben unsere Jungs unter 

anderem den Verbandsliga-Absteiger TV 

Olpe geschlagen – wir können heute also 

mit einem spannenden und hochklassigem 

Derby rechnen.  

Apropos Derby. Das hochklassigste 

erwartet uns morgen. Dann dürfen unsere 



  Tach!
 Neues bei der HSG

Mit der neuen Saison dürfen wir auch einige neue Gesichter 

bei der HSG Lüdenscheid begrüßen. Neben vielen Spielerinnen 

und Spielern starten sowohl die Herren I als auch die Damen 

I mit neuen Trainern in die Landes-, bzw. Bezirkliga. Herzlich 

Willkommen in der HSG-Familie! 

Hi, ich bin neu hier.

Alexander Druskus

»Wenn der Ball dabei ist, 
merken die Spielerinnen 
gar nicht, wie viel sie am 

Ende gelaufen sind.« 

Ob die Spielerinnen das genauso 

sehen? Fragt sie am besten morgen selbst. 

Fakt ist: Alex und die Mannschaft haben 

ihre erste gemeinsame Vorbereitung erfolg-

reich absolviert – "Ich habe bei vielen 

Spielerinnen Fortschritte gesehen", resu-

miert der 42-Jährige Trainer. Knapp neun 

Jahre war Alex bei unseren Nachbarn aus 

Schalksmühle tätig, bis wir ihn von uns 

überzeugen konnten. Schön, dass du da 

bist! Wir freuen uns auf die Saison. 

Jörg Walter

»Die Vorbereitung stand 
im Zeichen der Integration 
und des Kennenlernens.« 

Vier neue Spieler, ein neuer Trainer, 

ein gemeinsames Fazit: De Chemie stimmt. 

So viel lässt sich aus der schweißtrei-

benden Vorbereitung ableiten. Im vergan-

genen Jahr haben  unsere Jungs den vierten 

Platz erreicht und auch in dieser Saison 

will Jörg "Yogi" Walter oben mitspielen. 

Yogi stand früher selbst im Tor und war als 

Trainer beteits in der Verbandsliga tätig, 

Schön, dass wir dich nun bei uns haben!

          Alina Backhaus

Neuzugang bei 
unseren Damen I vom 

TUS Volmetal 



Tach!
Neues bei der HSG

Dennis Broscheit

Neuzugang bei unseren 
Herren I von der HSV 
Plettenberg-Werdohl 

Lina Stimming

Neuzugang bei unseren 
Damen I vom TUS 

Volmetal 

Niklas Coordt

Neuzugang bei unseren 
Herren II von der HSG 

ECD Emst 



  Tach!
 Neues bei der HSG

Alina Stahlschmidt

Neuzugang bei unseren 
Damen II  

Mika Grzybek

Neuzugang bei unseren 
Herren I von der SGSH 

Pascal Hohage

Neuzugang bei unseren 
Herren I von der HSG 

ECD Emst 

Moritz Brode

Neuzugang bei unseren 
Herren II – ursprünglich 

eigene Jugend 

Davin Bruns

Neuzugang bei unseren 
Herren II vom TS Evingsen 

Nicolas Kühn

Neuzugang bei unseren 
Herren I von der SGSH 



Alex Nitsch

Neuzugang bei unseren 
Herren II – ehemals 

Herren I

Alles wird teurer? Nicht alles. Unsere Dauerkarten 

behalten ihren Preis. "Handball in Lüdenscheid 

muss für alle erschwinglich bleiben", meint unser 

Vorstandsvorsitzender Peter Werner dazu. Machbar 

ist das auch dank unseres starken Partner: dem 

Saitensprung. 

Danke, Armin!

Manches  bleibt beim alten



  Tach!
 Neues bei der HSG

Peter Werner

»Handball muss 
erschwinglich bleiben.« 



Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Maurice Duda ist zurück im Kader der Ersten

Fe l i x  K ro l l :  W ie  würdes t  Du 

D e i n  n e u e s  T e a m  b e s c h r e i b e n ?

Jörg Walter:  Wir sind echt eine 

coole Truppe, die auch außerhalb des 

Spiel fe ldes zusammenhält  und viel 

unternimmt! Die Mischung aus vielen 

unterschiedlichen Charakteren macht 

es interessant. Alle sind sehr lernwillig.

D i e  V o r b e r e i t u n g  i s t  a b g e -

schlossen, das Derby steht kurz bevor. 

Wie zufr ieden bist  Du mit  Deinen 

Jungs  und mi t  der  Vorbere i tung?

Wir haben in der Vorbereitung viel 

"Heiß auf den Saisonstart."

Mit einem Kracher startet die Saison 2023/24 für die HSG 

Lüdenscheid. Abteilungsleiter Felix Kroll spricht vorab mit 

Neu-Trainer Yogi Walter über seine neue Aufgabe.

getan und stehen besonders konditio-

nell im Moment sehr gut da. Auch spie-

lerisch haben wir einige neue Impulse 

geben können. Da es bisher keine 

größeren Verletzungen gab, bin ich 

mit der Vorbereitung sehr zufrieden!

Was s ind d ie  Stärken Deines 

Teams? Woran müsst Ihr noch arbeiten?

I n s b e s o n d e r e  i m  Te m p o s p i e l 

und der mannschaftlichen Geschlos-

senheit haben wir uns nochmal deut-

l ich verbessert.  Ausbaufähig ist im 

Moment unsere Chancenverwertung.

W a s  s i n d  E u r e  Z i e l e 

f ü r  d i e  n e u e  S a i s o n ?

Da die Bezirksliga in dieser Saison 

sehr stark und ausgeglichen besetzt ist, 

wollen wir schnell in der oberen Hälfte 

landen. Wir wollen uns stabilisieren 

und weiter entwickeln. Dabei sollen die 

Neuzugänge schnell integriert werden.

In der Bezirksliga trefft Ihr auf 

viele Bekannte und spielt  in einer 

echten Derbyl iga:  Wie schätzt  Du 

die Liga ein. Wer ist dein Favorit?

Wie gesagt, die Liga ist sehr stark 

und ausgeglichen. Favoriten sind sicher-

lich Evingsen, Selbecke und Werdohl.

Was habt Ihr Euch für das Auf-

t a k t m a t c h  g e g e n  W e r d o h l  v o r -

g e n o m m e n  u n d  f r e u s t  d u  d i c h 

auf  das erste  Heimspie l  im BGL?

Wir wollen so schnell wie möglich 

die Nervosität des Saisonstarts ablegen 

und unseren Fans attraktiven Handball 

bieten. Ja, ich freue mich auf das erste 

Heimspiel mit hoffentlich vielen Fans, 

die die Jungs unterstützen und anfeuern.

Yogi, vielen Dank für das Interview 

und viel Erfolg im Derby gegen Werdohl!



Sponsorenseiten

  Danke!
Ohne euch gäbe es uns nicht



Danke!
Ohne euch gäbe es uns nicht



  Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Jens Ritthaler setzt sich durch

Der Kader Der ersten in der Saison 2023/24

Tor:      Kreis:   
Patrick "Patros" Buyna (Nr. 8)   Fabian Jens (Nr. 3)  
Luan Ferizi (Nr. 19)    Lars Gruber (Nr. 17)  
Artur Wambold (Nr. 20)   Nicolas Kühn (Nr. 18)

Außen:     Rückraum: 
Pascal "Kalle" Hohage (Nr. 2)   Mika Grzybek (Nr. 5)
Dennis Broscheit (Nr. 4)   Maurice Duda (Nr. 7)
Phil "Terrier" Bieker (Nr. 10)   Phil Lausen (Nr. 15)
Domenico Mancini (Nr. 23)   Jens Ritthaler (Nr. 22)
Philipp De Bie (Nr. 33)    Kilian Hegemann (Nr. 25)
     Fabian Linde (Nr. 27)

Trainer: Yogi Walter
Co-Trainer: Phil Lausen
Teammanager: Michael Mirus

zwei schwierigen(und durch die Pan-

demie) unter-  oder abgebrochenen 

Spielzeiten wussten wir vor der letzten 

Saison noch nicht was wir zu erwarten 

haben. Mit einem kleinen Stamm von 

10 langjährigen Handballern war zudem 

klar, dass es nicht leicht werden wird.

Im Laufe der Saison konnten wir 

unsere Mannschaftsstärke aber sowohl 

quantitat iv,  als auch qual it i t iv  ver-

stärken und am Saisonende ein ausgegli-

chenes Punktekonto und einen soliden 

Platz im oberen Mittelfeld erobern.

In der neuen Saison wollen wir nun 

unser Spiel noch weiter verbessern und 

die Qualitäten von jung und jung geblie-

benen mindestens genauso stark weiter 

auf das Parkett bringen, um am Ende der 

Saison mindestens wieder ein ausgegli-

chenes Punktekonto vorzeigen zu können.

Doch heute drücken wir erstmal 

unserer  Erst -  und Zwei tver t retung 

die Daumen und grüßen von der Tri-

büne mit einem kräftigen: HSG Olé!

 

"HSG Olé."

Unsere Dritte kann entspannt in das erste Heimspielwochenende

          starten – sie hat Spielfrei.

Heute werden wir  selbst  noch 

nicht wieder in das Spielgeschehen ein-

greifen. Den Routiniers der „Dritten“ 

Herren gönnt der Spielplan noch zwei 

Wochen Vorbereitungszeit, bis wir am 

16.9. in Schalksmühle gegen den TuS 

Linscheid wieder den Ball werfen dürfen.

Deshalb heute nur ein kurzer Rück-

blick über die letzte, sowie ein Aus-

blick auf die kommende Spielzeit. Nach 



Damen
Von der Ersten bis zur Zweiten

Die erste Damenmannschaft in der Landesligasaison 2023/24

"Geübt, geübt, geübt."

Man kann es schon einen kleinen Umbruch nennen: 

ein neuer Tainer, drei neue Spielerinnen aber auch 

drei Leistungsträgerinnen, die nicht mehr dabei sind. 

Die Vorfreude auf die Saison bleibt aber riesig!

L i e b e  H S G  Fa m i l i e ,   H S G 

Fa n s  u n d  H a n d b a l l v e r r ü c k t e ,

Die Saison 2023/2024 steht vor der 

Tür und wir können es kaum erwarten 

endlich loszulegen. Das bedeutet gleich-

zeitig auch das Ende der Vorbereitung.  

Mit unserem neuen Trainer Alex Druskus 

haben wir an unserer Ausdauer/Kondi-

tion und Kraft,  aber auch an Taktik und 

Technik gearbeitet.  Haben am Angriffs- 

und Abwehrspiel gefeilt,  sowie neue Lauf-

wege einstudiert und geübt, geübt, geübt.  

Aber auch personell gab es ein paar 

Veränderungen.  Nachdem einige Spiele-

rinnen letztes Jahr aus privaten Gründen 

aufgehört haben,  gibt es auch erfreu-

liche Nachrichten.  Wir dürfen uns über 

drei neue und junge Spielerinnen freuen. 

Berit Vollmer, die aus unserer 2. Damen 

nachgerückt ist, sowie Lina Stimming 

und Alina Backhaus,  die den Weg vom 

TuS Volmetal zu uns gefunden haben.  

Am letzten Sonntag haben wir 

unser zweites Testspiel der Vorberei-

tung gegen die SG Iserlohn-Sümmern 

mit 26:20 gewonnen.   Wir haben mit 

viel Tempo und Auslöserhandlungen 

ein gutes Spiel bestritten. Am vergan-

genen Donnerstag sind wir noch zu Gast 

bei der HSG Hohenlimburg – dieser 

Text ist allerdigs vor Anpfiff entstanden.. 

Und morgen startet auch schon 

die Saison. Anpfiff ist um 18:00 Uhr 

gegen die SG Menden-Sauerland Wölfe.

U m  e i n  g u t e s  S p i e l  h i n z u -

legen,  brauchen wir Eure Unterstüt-

zung. Denn die ersten zwei Punkte 

s o l l e n  i n  L ü d e n s c h e i d  b l e i b e n .

  Wir jedenfalls sind heiß wie Frit-

tenfett und werden kämpfen bis zum 

Schluss. Wir freuen uns auf jeden ein-

zelnen von Euch und auf eine span-

n e n d e  u n d  e r f o l g r e i c h e  S a i s o n . 

Eure HSG Lüdenscheid Damen 1



Damen
Von der Ersten zur Zweiten

Symbolbild: Saison verlief für die Damen II sehr erfolgreich

Aufsteigen kann jeder...

...nein, natürlich ist ein Aufstieg harte Arbeit und vielleicht ein 

wenig Glück. Wir hätten die Saison 2023/24 jedenfalls wieder in 

der Bezirksliga verbringen können – wollten wir aber nicht. 

Mit Arbeitsverweigerung hat das 

wenig zu tun - eher mit einem Sinn für 

die Realität. Die Kreisliga der vergan-

genen Saison war recht schwach und 

kein Vergleich mit der Bezirksliga. Und 

wir sind eben eine Truppe, deren Trai-

ningsbeteiligung (in der Regel beruf-

lich oder familiär bedingt) nicht aus-

reicht, um eine Liga höher anzugreifen. 

So haben wir demokratisch gewählt und 

uns mit nur einer Gegenstimme für den 

Ligaverbleib entschieden. Die Gegen-

stimme spielt jetzt übrigens in der Ersten. 

So ein Spaziergang wie die ver-

gangene Saison, wird es in diesem Jahr 

auch in der Kreisliga nicht. Zumin-

dest haben wir mit Lennestadt einen 

ernstzunehmenden Gegner. Die Mädels 

sind mit uns aufgestiegen und haben 

sich ein Jahr länger oben gehalten. Wir 

freuen uns auf die Herausforderung!

Dieses Wochenende können wir 

uns aber noch entspannt zurücklehnen 

und die Derbys verfolgen – unsere 

Saison beginnt erst am Stadtfestsonntag 

(wer hat sich das ausgedacht?). Anpfiff 

ist im 18 Uhr in Neunkirchen. Nicht 

gerade ums Eck und nicht gerade die 

angenehmste Zeit. Ist schon ok, wenn 

ihr erst das nächste Mal dabei seid. 

Aus  de r  ve rgangenen  Sa i son 

wissen wir, dass Freier Grund schlagbar 

ist,  trotzdem wollen wir mit vol ler 

Konzentration in die Saison starten 

und die zwei Punkte mit nach Hause 

nehmen.  Drückt  uns die  Daumen!

Da wir wieder eine Dreierunde 

spielen und davon diesmal unglücklicher-

weise zwei von drei Runden auswärts, 

findet unser erstes Heimspiel erst am 28. 

Oktober statt – dafür gegen Lennestadt. 

Kommt also vorbei, das wird ein wichtiges 

Spiel und wir können eure Unterstützung 

gebrauchen. Aber jetzt erstmal: Derbytime!



Jugend!
Von den Minis bis zur A-Jugend

Arne Luft, Leiter Jugend

"Jugendarbeit wäre ohne euch nicht 
möglich! "

Die Saison hat auch für unsere Jugend endlich begonnen. Zeit für 

ein Resumee, einen Ausblick aber vor allem um Danke zu sagen!

Bereits Anfang August fand ein 

erstes Highlight mit unserem eigenen 

zweitägigen Jugendturnier statt, das Dirk 

Schroller federführend mit den Trainern 

der E und D- Jugend und der tatkräftigen 

Unterstützung der Eltern zu einem High-

light für alle gemacht hat. Dank der Unter-

stützung des Vodafon-Shops im Stern-

Center unter Leitung von Volkan Kocak 

konnten hier alle Spielerinnen und Spieler 

mit neuen Trainingsanzügen auflaufen. 

E - J u g e n d  e r n e u t  m i t 

g le i ch  dre i  Teams in  d ie  Sa ison

Was bereits im letzten Jahr mit 

dem „Experiment“,  mit  gleich drei 

E-Jugendmannschaften in die Rück -

runde zu gehen, angefangen hat, hat sich 

bewährt und mehr als richtig erwiesen. So 

werden wir auch in diesem Jahr mit gleich 

drei E-Jugendmannschaften in die Saison 

starten. Unsere weibliche E-Jugend tritt 

erneut im Kreis Lenne-Sieg plus Ober-

berg an. Hier soll es auch in Zukunft 

das Ziel sein den weiblichen Bereich zu 

stärken. Wir sind mehr als froh, dass wir 

hier weiter auf das herausragende Enga-

gement von Dirk Schroller zählen können. 

Als Trainer-Trio zeichnen sich für 

unsere E1 weiterhin Matthias Skutta, 

Oliver De Liello und Kristina De Liello 

verantwortlich. Mit ihrer langjährigen 

Erfahrung haben sie bereits im letzten 

Jahr tolle Erfolge verzeichnen können 

und die handballerische Entwicklung 

der Kinder weiter vorangebracht. Zuletzt 

werden wir versuchen gerade den jün-

geren Jahrgängen in der neu formierten 

E2 langsam mehr Spielerfahrungen zu 

ermöglichen, hier steht v.a. die Spielpraxis 

und das Spielerlebnis im Vordergrund.  

Tra in ingsgäs te  s ind  h ie r,  w ie 

a u c h  i n  a l l e n  a n d e r e n  J u g e n d -

m a n n s c h a f t e n ,  w e i t e r h i n  u n b e -

dingt  erwünscht  und wi l lkommen!

F- Jugend und Minis  fü l len  in 

g e w o h n t e r  u n d  u n n a c h a h m l i c h e r 

Weise die Wehberger-Halle mit Leben. 

Hier  steht  mit  Fel ix  Krol l  e in 

bekanntes Gesicht neu im Trainerteam zur 

Verfügung. Unterstützt von Dirk Schroller 

geht es darum, ein wichtiges Angebot 

mit Bewegung, Spiel und Spaß zu ermög-

lichen. Dies zeigt sich in der unfassbar 

positiven und hohen Resonanz in der 

F-Jugend. Bei den anstehenden Spielfesten 

können die Kinder sich bereits in rich-

tigen Spielen mit anderen Teams messen. 

Sogar die Jüngsten der HSG-Familie 

werden bei den Minis bei einer eigenen 

Trainingseinheit schon an den Handball-

sport herangeführt, wenn gleich auch die 

gesamtmotorische Bewegungserziehung 

im Vordergrund steht. Toll ist auch, dass 

mit Lotta Schroller und Pia Klose aus der 

eigenen D-Jugend zwei so motivierte Hel-

ferinnen beim Training der Kleinsten dabei 

sind. Das Training der F-Jugend und 

Minis findet immer dienstags ab 16.15 

am Wehberg statt.  



  Jugend
Von den Minis bis zur A-Jugend

Z w e i  D - J u g e n d m a n n s c h a f t e n 

Die weibliche D-Jugend wird in 

Zukunft neben Dirk v.a. von Jörg Klose 

gecoacht. Nach den herausragenden 

Erfolgen in der letzten Saison als „Alt-

jahrgang“ in der E- Jugend und der Meis-

terschaft, freuen sich die Mädchen als 

Jungjahrgang hier Fähigkeiten weiter zu 

verbessern und sich mit Teams wie Gum-

mersbach und Nümbrecht zu messen. 

Das männliche Team der D-Jugend 

unter Regie von Boris Ivanovic hat sich  

noch einmal differenzierter vorbereitet, 

so auch im Bereich Kraft und einem extra 

Torwarttraining durch Linus Galla. Das 

Trainerteam wurde dabei durch Mika 

Grzybek erweitert, der mit seinen noch 

jungen Jahren bereits durch großes Enga-

gement und tollen Umgang mit den 

Jungs voll und ganz überzeugen konnte.  

W e i b l i c h e  C - J u g e n d

Für die Geschicke der Mannschaft 

der weiblichen C-Jugend hat Sven Müller 

weiterhin mit großem Engagement gear-

beitet und so auch im Gesamtkonzept 

den weiblichen Bereich weiter gestärkt 

und zahlreiche Mädchen für den Hand-

ballsport gewinnen können. Er versucht 

hier durch viele individuelle Einheiten, 

die Spielerinnen und Spieler in ihrer 

Entwicklung zu fördern. Unterstützung 

erfährt er dabei weiterhin von Anette Fer-

lemann; Dörte Klinker und Jule Pietzner, 

aus der eigenen Jugend. Auch Sven gilt 

ein großer Dank, dass er mittlerweile 

schon seit Jahren den Verein unterstütz.  

Männliche B-Jugend mit neuem Trai-

nerstab und Vorfreude auf die Saison

Der älteste männliche Nachwuchs 

des Vereins geht in die neue Saison mit 

einem breit aufgestellten Trainerteam. 

Hier zeichnen sich gleich vier Spieler 

unsere Seniorenmannschaften mit großem 

Engagement aus. Phillip De Bie ist es in 

kurzer Zeit gelungen, gemeinsam mit 

Colin Baake ein stabiles Mannschaftsge-

füge zu erzeugen. Das ist umso beachtli-

cher, handelt es sich doch gleich um drei 

verschiedene Jahrgänge. Phillip versucht 

hier neben dem handballerischen auch die 

charakterlichen Stärken der Spieler 

zu fördern. Unterstützt werden die 

beiden dabei von Julian Bertels 

und Luan Ferizi als Torwarttrainer.   

W e i b l i c h e  A - J u g e n d 

a u f  T o u r  d u r c h  N R W

N a c h d e m  d i e  w e i b l i c h e 

A-Jugend als Jungjahrgang die Qua-

lifikation zur Oberliga verpasste geht 

es für das Team von Michael Grzybek 

und Mareike jetzt in der Landes-

staffel mit den Kreisen Oberberg, 

Aachen und Köln in die neue Saison 

und die hat es in sich. Die längste Fahrt 

ist fast 180 km lang, an die Grenze zu Bel-

gien. Aber sowohl die Spielerinnen, als 

auch das Trainerteam freuen sich auf die 

Herausforderung und die viele neue Mann-

schaften auf die sie treffen. Generell ist es 

toll seit Jahren zu beobachten wie sich 

die Mannschaft, aber auch die einzelnen 

Spielerinnen auf und neben dem Spielfeld 

entwickelt haben und durch gemeinsame 

Aktionen in viel Eigenregie die Vereins-

arbeit und ihr Teambuilding weiterentwi-

ckeln. Ein Dank auch nochmal an Anja 

Pietzner, die das Team in den letzten 

Jahren bereits als Betreuerin tatkräftig 

unterstützt hat. Gerade dieses Engage-

ment ist für das Vereinsleben unabdingbar. 

W i r  s i n d  i m  H i n b l i c k  a u f 

die  Saison aber weiterhin auf  der 

S u c h e  n a c h  U n t e r s t ü t z u n g  f ü r 

a l l e  u n s e r e  J u g e n d m a n n s c h a f t e n

Auch den El tern möchten wir 

danken, die unserer Arbeit vertrauen 

und sich in vielfacher Art immer wieder 

mit vollem Einsatz für die jeweilige 

Mannschaft und ihre Kinder einsetzen. 

Am Ende möchten wir uns an dieser 

Stelle auch bei Andreas Nozulak bedanken, 

der weiterhin die eigentliche gute Seele 

des Jugendvorstandes ist. Ohne Andreas 

würde die gesamte Vereinsarbeit nicht 

funktionieren. Andreas du bist unentbehr-

lich! In seiner bescheidenen Art verdient 

er sich den größten Respekt und Dank. 

Auch Peter Werner möchten wir 

danken, der auch in finanziell ange-

spannten Zeiten versucht, jeden Cent 

von Sponsoren für  d ie  Unterstüt -

zung der Jugendarbeit zu ergattern. 

Vielen Dank somit auch unseren 

Unterstützern, Gön-

nern und Sponsoren. 

Es zählt mit Sicherheit 

nicht zur Selbstver-

ständlichkeit in dieser 

weiterhin wirtschaft-

l ich schweren und 

angespannten Situa-

tion, die für den Verein 

und die Gesellschaft 

so wichtige Jugend-

arbeit mit ihrem Bei-

trag zu unterstützen.   







Unser Vereinsheft findet ihr 

auch online:

Herausgeber

HSG Lüdenscheid e. V.

Germanenstr. 86

58509 Lüdenscheid

Projektleitung

Julia Reichler

Autor*innen

Kai Brüggendieck, Felix Kroll, 

Arne Luft, Melanie Nitschke, 

Julia Reichler, Jörg Walter

Titelbild

Marvin Müller

Fotografie

Frederike Kirlat, Marvin Müller, 

Ann-Kathrin von Oepen, www.

pixabay.de, privat

Druck

Druckerei Kettling

Hochstraße 6

58511 Lüdenscheid

Die HSG Lüdenscheid bedankt 

sich recht herzlich bei der 

Druckerei Kettling für die 

Unterstützung!

Impressum


